
Agenda für die Bewertung von Amateur-Golf-Turnieren 

Mit dem Handicap oder Vorgabe ist ein Vergleich von Amateurspielern verschiedener 
Spielstärken möglich. 

Dafür müssen verschiedene Kriterien berücksichtigt werden, die eine faire 
Vergleichbarkeit und entspr. Bewertung zulassen. 

         1. Unterschiedliche Platzbedingungen und – Schwierigkeiten 
Die Spiellänge einer Golfbahn ist die Basis für die Festlegung der Brutto – Par - Wertung, 
s. Spalte PAR in der Score-Karte. 
Die relativen Platzschwierigkeiten werden in der Spalte HCP (s.Score-Karte) in der 
Reihenfolge 1-18 angegeben. 
Hierbei bedeutet die Bewertung „1“ die Bahn mit der höchsten und „18“ die mit der 
leichtesten Schwierigkeitsstufe. 
Die HCP-Wertung ist die Basis für die Verteilung der jeweiligen Spielvorgabe, erkenntlich an 
den Schrägstrichen in der Spalte „Spieler“ oder auch „Zähler“. 

Die Spielvorgabe für den jeweiligen Golfplatz ist in jedem Golfclub aus der DGV-
Spielvorgabentabelle zu entnehmen. 
Diese DGV-Spielvorgabentabellen müssen in jedem Club, je nach Abschlag (Rot,Gelb etc.) 
und für Damen und Herren sortiert, deutlich ersichtlich sein. 

Die Stableford-Punktewertung ist das Maß für die unterschiedliche Bewertung der 
persönlichen Spielstärke und Darstellung einer pers. Club – bzw. DGV-Stammvorgabe. 
Hier gilt der Grundsatz, je weniger Schläge um so mehr Stableford-Punkte kann man 

erreichen. 

Gilt auch für die Bruttowertung, Orientierung an der Brutto-Par-Wertung der einzelnen 
Spielbahnen, s. Beispiele auf rückseitiger Score-Karte. 

    Weitere Info unter : www.golf.de/dgv/rules4you 

 2. Unterschiedliche Spielstärken der Golferinnen und Golfer  
                            Berechnung nach Stableford. 




